
Könnt ihr uns schon etwas mehr 
über die betrieblichen Aktionen 
verraten, die unter anderem bei KS 
HUAYU und Franz Binder geplant 
sind?
Das wird noch nicht verraten. 
Aber eins steht fest: Nachdem un-
sere Aktionen im vergangenen 
Jahr bei den Kolleginnen so super 
ankamen, werden wir uns be-
st immt auch diesmal wieder 
etwas Schönes einfallen lassen!

Frauenpower ist bei der IG Metall 
im Unterland keine Worthülse, 
sondern gelebter Alltag. Was der 
Orts-Frauen-Ausschuss (OFA) alles 
bewegt und weshalb Gemeinschaft 
so wichtig ist, verraten Cordula 
Motz von Binder und Ulrike Heinin-
ger von KS HUAYU im Interview. 

Cordula, Ulrike, für alle, die noch 
nicht so viel von den IG Metall 
Frauen mitbekommen haben – wo 
l iegen eure Tätigkeitsschwer-
punkte? 
Der OFA trifft sich viermal im 
Jahr, um verschiedene Frauenthe-
men aufzugreifen. 2016 waren die 
Schwerpunkte unter anderem 
Rente, Fördermöglichkeiten für 
Frau und Familie, oder das neue 
Sexualstrafrecht. Bei den Treffen 
ist es uns außerdem wichtig, uns 
zu vernetzen und uns gegenseitig 
bei verschiedenen Herausforde-
rungen in der Arbeitswelt zu un-
terstützen. Durch den Austausch 
über verschiedene Herangehens-
weisen in den Betrieben, profi-
tiert eine von der anderen und 
Frau muss nicht ständig das Rad 
neu erfinden.

Wie legt ihr fest, welche Themen 
ihr euch widmet und welche Aktio-
nen ihr unterstützen wollt?
Durch unsere tägliche Arbeit im 
Betrieb ergeben sich viele The-
men. Wir legen dann im Len-
kungskreis fest , zu welchem 
Thema wir den entsprechenden 
Referenten/in ein laden. Das 
heißt, wir suchen uns Fachfrauen 
– oder Fachmänner – die uns ver-
ständlich erklären können, was 
jeweils relevant ist. Also haben 
die Kolleginnen direkten Einf luss 
auf das, was im Arbeitskreis ge-
macht wird. Natürlich sind uns 
auch Aktionen zum Internationa-
len Frauentag sowie zum Equal 
Pay Day wichtig.

Wie und wo beteiligt ihr euch im 
Rahmen des Internationalen Frau-
entags am 08.03.17?
Wir beteiligen uns an der bunten 
Frauentagsveransta ltung des 
DGB, das in diesem Jahr ein biss-
chen anders gestaltet werden soll. 
Es ist uns wichtig auch für jün-
gere Kolleginnen interessant und 
offen zu sein. Auf jeden Fall 
möchten wir da a ls IG Me-
tall-Frauen sichtbar sein und auf 
unsere Gruppe und die Themen, 
die uns wichtig sind, aufmerksam 
machen.

Was war, was kommt? 

Seit 2016 trifft sich der OFA re-
gelmäßig im Rahmen des Frau-
en-Netzwerk-Treffens. Cordula 
Motz (Franz Binder), Ulrike Hei-
ninger (KS HUAYU), Petra Denz 
(Audi) und Marilia Coelho De 
Nardi-Falkenhain (Vishay) bil-
den aktuell das Leitungskollektiv. 
Schon im vergangenen Jahr haben 
die engagierten Teilnehmerinnen 

am Internationalen Frauentag in 
mehreren Betrieben auf sich auf-
merksam gemacht – mit gemein-
samem Frauenfrühstück, Rosen-
v e r t e i l - A k t i o n e n  s o w i e 
Give-aways. 

Aber auch Fort- und Weiterbil-
dung standen auf dem Pro-
gramm: So referierten Beraterin-

n e n  d e r  D e u t s c h e n 
Rentenversicherung und der 
Stadt Neckarsulm. Im November 
war Frau im Heinrich-Fries-Haus 
zu Gast, wo im Anschluss ein 
Vortrag zur Neuerung des Sexu-
alstrafrechts stattfand. Für 2017 
sind fünf Sitzungen und eine Wo-
chenendklausur geplant.

Die Frauen der IG Metall unterstützen 
einander und die Kolleginnen
Der OFA ist seit gut einem Jahr in der Region sehr engagiert
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Bildung am Freitag:
– Rentenzugang / Rentenreform /

Altersarmut 
10. März 2017,

Allianz Pension Partners GmbH – 
Saal der IG Metall, 

Salinenstraße 9, 
Neckarsulm.

Anmeldungen 
bitte per E- Mail an:

     angela.hilgenberg@igmetall.de
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Frauenpower heißt beim OFA: Sich vernetzen und einander unterstützen.


